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 AKTUELLe 
Informationen 

für den Katholischen Seelsorgebereich Sankt Augustin 
 

 Pastoralbüro im Seelsorgebereich Sankt Augustin 

Marienkirchstr. 8a, 53757 Sankt Augustin 02241 / 39 80 0 

 sankt-augustin@erzbistum-koeln.de 

                                                                                                                                                                                                                      Notruf für Krankensalbung: 0170 239 17 71 

für die Zeit vom 13. Juni 2026 bis 28. Juni 2026        2 Wochen       11/2026 
 

Geistliches Wort 
In den vergangenen zwei Wochen habe ich viel Zeit in der Legoausstellung in St. Anna verbracht, die wichtige Statio-
nen im Leben Marias in liebevoll gestalteten Aufbauten zeigte. An diesem Wochenende feiern wir das Fest des Heili-
gen Antonius, von dem auch viele Geschichten überliefert sind. Demnächst folgen die Gedenktage von Johannes dem 
Täufer und von Peter und Paul – so viele Bilder entstehen da in meinem Kopf.  
Aber was ist mit den Ereignissen und Stationen in unserem Leben? Auch wenn niemand in 2000 Jahren meine Le-
bensstationen mit Legosteinen nachbauen wird, ist doch das, was ich erlebe, wertvoll und erinnerungswürdig.  
Jeden Tag begegne ich Menschen, komme ich auf Ideen, spüre Sehnsucht, träume Träume, fühle Freude und 
Schmerz, bin begeistert, erschüttert, zerknirscht und mutig. Mein Leben ist großartig – und Ihres auch! „Magnifica 
Humanitas“ – „Großartige Menschheit“, so hat Papst Leo XIV. seine erste Enzyklika genannt. Um KI geht es, aber 
auch vor allem um die Würde des Menschen. Was die ganzen Heiligen ausmacht, deren Lebensstationen wir oft so 
bild- und legendenhaft vor Augen haben, ist ihre menschliche Großartigkeit: in ihrem begrenzten Menschsein haben 
sie so gelebt, geliebt, entschieden, dass Gottes Liebe durch sie hindurchscheinen konnte. In seiner Enzyklika schreibt 
Papst Leo: „Selbst in den dunkelsten Nächten erweckt der Herr Männer und Frauen, die nicht aufgeben und beharrlich 
Gutes tun: Personen, die die Schwachen beschützen und Wege der Versöhnung eröffnen.  
Die Erinnerung an die Heiligen, die Gerechten und die oft vergessenen Friedensstifter zeigt, dass die Gnade Konflikte 
nicht durch eine magische Geste beseitigt, sondern einen aktiven Widerstand gegen das Böse und eine überra-
schende Kreativität im Guten hervorbringt.“ (MH 211) Das soll uns aber nicht lähmen, im Gegenteil: „Wir alle können 
unseren Teil beitragen.“ schreibt Leo und warnt vor der Versuchung „zu denken, dass die Probleme zu groß und wir 
zu klein sind und dass unsere Entscheidungen daher nichts ändern werden. (…) Sicherlich haben nicht alle den glei-
chen Einfluss auf die Wirklichkeit (…) Doch niemand ist ohne Verantwortung. Alle verfügen über einen eigenen Hand-
lungsbereich, und genau dort – nirgendwo anders – sind wir aufgerufen, zu entscheiden, ob wir die Logik der Stärke 
nähren (und sei es nur durch Gleichgültigkeit, Zynismus, Lüge oder Hass) oder die Logik des Friedens hochhalten (mit 
Wahrheit, Besonnenheit, Nähe und Fürsorge).“ (MH 212)  
„Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe!“ (Mt 10, 7) hören wir an diesem Sonntag. Dass die Menschen, denen 
wir begegnen, etwas davon spüren mögen – dazu helfe uns Gott, der uns großartig geschaffen hat. 

Daniela Ballhaus, Pastoralreferentin 
 

St. Anna/Hangelar 
Küsterwechsel 
Möglicherweise haben Sie es bereits gemerkt. Bei der Küsterstelle in St. Anna, Hangelar hat es einen personellen 
Wechsel gegeben.  
Frau Silvia Möller beendet auf eigenen Wunsch ihre Tätigkeit als Küsterin in St. Anna. Frau Möller hat diesen wich-
tigen Dienst vor mehr als drei Jahren übernommen. Für ihren Einsatz möchten wir ihr herzlich danken und wünschen 
ihr alles Gute und Gottes Segen.  
 
Nachfolger ist Herr Bernhard Philipsen, der seinen Dienst bereits angetreten hat. Wir heißen Herrn Philipsen herzlich 
willkommen und wünschen ihm für seinen neuen Dienst weiterhin viel Freude und Gottes Segen. 

Andreas Ballhaus, Verwaltungsleiter 
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Seelsorgebereich Sankt Augustin, 14.06.2026 
Tauferinnerung – Schön, dass es dich gibt! Jes. 43, 4 
Ist eine Zusage Gottes, dass der Mensch wertvoll und geliebt ist. Er betont die persönliche Beziehung und den hohen 
Wert, den Gott dem Einzelnen beimisst. Herzliche Einladung zur Tauferinnerung im Seelsorgebereich Sankt Augus-
tin. Die Zusage Gottes „Schön, dass es dich gibt“, Jes 43, 4, ist Thema im Gottesdienst. Mit dieser Feier wollen wir 
an die Bedeutung der Taufe für unser Leben und der Gemeinschaft aller Getauften erinnern und in den Mittelpunkt 
stellen. Parallel zur Wortgottesfeier gibt es ein Angebot für Kinder im Garten der Alten Burg. Die Eucharistie feiern 
wir dann gemeinsam in der Kirche St. Augustinus, Menden. Termin: 14. Juni 2026, 09.30 Uhr, Ort: St. Augusti-
nus/Menden. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle eingeladen zur Begegnung im Garten der Alten Burg. Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer jeden Alters, die diesen Tag mit uns feiern möchten.  Kontakt: 
Für weitere Informationen steht Ihnen das Team Taufbegleitung Menden und Meindorf gerne zur Verfügung. 

Maria-Theresia Scheja 
 

Seelsorgebereich Sankt Augustin, 24.06.2026 
Am Mittwoch, 24.06.2026, bleibt das Büro wegen einer Fortbildung geschlossen. 

Verwaltungsleitung 
 

LebensRaum Kirche 
Talk in der HUMA: Gespräche über Mut, Demut und Frohmut 
Zu einem besonderen Gesprächsabend lud der LebensRaum Kirche e. V. am vergangenen Freitag in die HUMA ein. 
Im Rahmen der aktuellen Wechselausstellung zum Thema „Mut“ diskutierten Nora Kalbarczyk, Markus Höfer und 
Max Leitterstorf unter der Moderation von Claudia Nothelle über persönliche Erfahrungen, gesellschaftliche Heraus-
forderungen und die Bedeutung von Mut im Alltag. 
Zum Einstieg lernten die zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörer die Gäste in einem kurzweiligen Fragenhagel näher 
kennen. Dabei wurde deutlich, wie unterschiedlich die Persönlichkeiten auf dem Podium sind: Bürgermeister Max 
Leitterstorf berichtete, dass für die Feuerwehr auch nachts das Handy eingeschaltet bleibt – selbst wenn dafür die 
Lektüre seines aktuellen Buches unterbrochen werden muss. Außerdem sei er lieber Gastgeber als selbst Gast zu 
sein. Nora Kalbarczyk, Generalsekretärin des Katholischen Akademischen Austauschdienstes (KAAD), erzählte von 
ihrer Begeisterung für politische Podcasts auf Englisch oder Arabisch und ihrer Neugier auf fremde Kulturen. Kaplan 
Markus Höfer gab mit einem Augenzwinkern zu, sich bei Predigten von Künstlicher Intelligenz inspirieren zu lassen 
und lieber Gäste zu empfangen als Gast zu sein – und dass ihn regionale True-Crime-Podcasts manchmal etwas 
paranoid machten. 
Im weiteren Verlauf des Abends wurde Mut aus ganz unterschiedlichen Perspektiven betrachtet. So ging es etwa um 
die Entscheidung, eine sichere berufliche Laufbahn aufzugeben, um Verantwortung in der Kommunalpolitik zu über-
nehmen – in einer Zeit, in der Politikerinnen und Politiker zunehmend Anfeindungen ausgesetzt sind. Ebenso wurde 
über persönliche Neuorientierung gesprochen, etwa über den Weg vom technischen Studium hin zum Priesteramt. 
Nora Kalbarczyk formulierte dabei einen „Mut-Dreiklang“ aus Mut, Demut und Frohmut, der ihr Verständnis von 
christlicher Haltung beschreibt: das Richtige tun, die eigenen Grenzen erkennen, ohne sich selbst kleinzumachen, 
und dabei eine positive Grundhaltung bewahren. 
In der Abschlussrunde wurden die Gäste gefragt, wo sie sich mehr Mut wünschen würden. Max Leitterstorf sprach 
sich für mehr Ehrlichkeit und Klarheit in der politischen Kommunikation aus, insbesondere bei schwierigen Themen 
wie Haushaltskürzungen. Nora Kalbarczyk betonte die Bedeutung von Mut für mehr Bildungsgerechtigkeit – sowohl 
auf Landesebene als auch weltweit. Kaplan Markus Höfer wünscht sich mehr Mut zu Reformen innerhalb der Kirche 
sowie den Mut der Gläubigen, Veränderungen offen einzufordern und mitzugestalten. 
Der Abend zeigte eindrucksvoll, wie facettenreich Mut sein kann – persönlich, gesellschaftlich und spirituell. 

Bärbel Gemmel 
 

Gemeindeausschuss 

St. Martinus/Niederpleis, 13.06.2026 
Der 13. Juni ist seit 1707, also seit über 300 Jahren, ein 
besonderer Tag in unserem Ortsteil: Antoniustag. Da-
mals bedrohte die Pest die Bewohner von Niederpleis. 

Als sie nach Gebeten an den Schutzheiligen St. Anto-
nius nicht länger wütete, gelobte man, in jedem Jahr an 
diesem Tag zu beten und zu feiern. An der Antoniuska-
pelle, Bönnscher Weg, und am Antoniuskreuz gibt es 
Gebete und Andachten. 
In diesem Jahr treffen wir uns am Samstag, 13.06.2026, 
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zur Morgenandacht um 08.00 Uhr an der Antoniuska-
pelle. Danach ziehen wir in einer Prozession zu unserer 
Pfarrkirche St. Martinus. Um 13.00 Uhr lädt die kfd zu 
einem Gebet, ebenfalls an der Kapelle und um 19.00 
Uhr endet der Tag mit der heiligen Messe, gestaltet 
durch den Gemeindeausschuss, wieder an der Kapelle. 
Zu diesen Gebeten und besonders zu dieser heiligen 
Messe möchten wir Sie ganz herzlich einladen. Viel-
leicht treffen wir uns anschließend noch in unserer Dorf-
kneipe „Honny“? Es wäre doch schön, vielleicht dort – 
in der endlich wiedereröffneten Kneipe – den Tag aus-
klingen zu lassen. 

Für den Gemeindeausschuss Barbara Köllmann 
 

St. Maria Königin/Ort, 05.07.2026 
Der Gemeindeausschuss lädt gemeinsam mit Pfarrer 
Wahlen herzlich zur Gemeindeversammlung am Sonn-
tag, 05.07.2026, ein. Die Versammlung findet im An-
schluss an die Familienmesse statt. Es ist eine gute Ge-
legenheit für alle Gemeindemitglieder, sich aktiv einzu-
bringen: Was läuft gut in unserer Gemeinde? Was könn-
ten wir besser machen oder anders gestalten? Gemein-
sam wollen wir offen darüber sprechen – Ihre Rückmel-
dungen und Anregungen sind ausdrücklich willkommen. 
Darüber hinaus wird es wichtige Informationen zur pas-
toralen Einheit geben, über die wir Sie gerne persönlich 
informieren möchten. Wir freuen uns auf einen regen 
Austausch und auf Ihr Kommen! 

Kerstin Dimter 
 

Familien 

Seelsorgebereich Sankt Augustin, 28.06.2026 
Familiengottesdienst auf der Picknickdecke 
findet am Sonntag, 28.06.2026, um 10.00 Uhr auf der 
Wiese an der Christusstatue hinter dem Steyler Kloster 
statt. Wir laden Familien aus allen Gemeinden ein zu 
einem gemeinsamen Wortgottesdienst an der Christus-
statue am Steyler Kloster. Zusammen singen, beten, 
eine abenteuerliche Geschichte mit Jesus erleben, uns 
über Gemeindegrenzen hinweg kennenlernen und mit-
einander picknicken – das wird toll! Bitte bringt eine 
Picknickdecke und einen kleinen Snack mit. Wir freuen 
uns auf Euch! 

Elisabeth Signing Fosso, Mirjam Skala und Daniela Ballhaus 
 

Kfd/Frauen 

St. Georg Buisdorf, 21.06.2026  
Herzliche Einladung zum kfd Spendencafé am Sonn-
tag, 21.06.2026, ab 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der Kir-
che St. Georg in Buisdorf. Bei leckeren Torten, heißen 
und kalten Getränken wollen wir zusammen einen un-
terhaltsamen Nachmittag verbringen.  

Ingeborg Noethen 

Kirchenmusik 

Lied des Monats 
Für den Monat Juni stellen wir wieder ein neues „Lied 
des Monats“ vor: Das Lied „Du rufst uns, Herr, an deinen 
Tisch“ GL 146. Der Text stammt von Johannes 
Jourdan (1923-2020), der sich als evangelischer Ge-
meindepfarrer sehr für Jazz und Popularmusik in der 
Kirche eingesetzt hat und beim vorliegenden Lied mit 
dem Komponisten Andreas Lehmann auf einen konge-
nialen Partner gestoßen ist. Das Lied ist ein komponier-
tes Gebet, bei dem der „Herr“ insgesamt zwölf Mal an-
gesprochen wird. Er ruft uns und wir kommen. Es geht 
um das Mahl, aber besungen wird zugleich Jesu Einla-
dung in seinem Wort. Das Lied insgesamt ist die Ant-
wort, das in einem Spannungsbogen über vier Strophen 
hinweg die wichtigen Motive der Verkündigung Jesu 
aufgreift. 

Ralf Rick 

 

KÖB 

St. Mariä Heimsuchung/Mülldorf, 28.06.2026 
Herzliche Einladung zu unseren Sommer-Spielenach-
mittagen am Sonntag, 28.06., von 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Pfarrheim St. Mariä Heimsuchung, Pfarrweg 9. Für alle 
spielenden Familien, Einzelspieler, Vielspieler, Gele-
genheitsspieler und Spielbegeisterte von 3-99 Jahren. 
Für Kaffee, Tee und Wasser ist gesorgt. Snacks/Knab-
bereien können gerne mitgebracht werden. Wir freuen 
uns auf einen schönen Nachmittag!  

Für das KÖB-Team, Stefanie Finck 

 

Ökumene 

St. Anna/Hangelar, 14.06.2026 
Ökumenisches Pfarr- und Gemeindefest  
Das Fest startet am Sonntag, 14.06.2026, um 11.00 Uhr 
mit einem ökumenischen Gottesdienst in St. Anna so-
wie der Kinderkirche in der Himmelzelt-Kapelle, Franz-
Jacobi-Straße, Hangelar. Von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
findet im Anschluss das fröhliche Treiben rund um die 
Kirche St. Anna mit vielen Angeboten statt. Das Famili-
enzentrum St. Anna, die evangelische Kita Purzelbaum 
und Kinder der beiden Hangelarer Grundschulen sor-
gen für ein vielfaltiges Bühnenprogramm. Des Weiteren 
werden ein großer Flohmarkt sowie Spiele und Kinder-
schminken, ein Mit-Mach-Zirkuszelt zum großen Gelin-
gen des Festes beitragen. Für das leibliche Wohl, vom 
Grillwürstchen über Waffeln bis hin zum Kuchen wird 
selbstverständlich gesorgt. Wie in den Vorjahren bitten 
wir am Pfarrfestsonntag freundlichst um Kuchenspen-
den, die morgens ab 10.00 Uhr im Pfarrheim abgegeben 
werden können. Ebenfalls sammeln wir Spenden für 
den Flohmarkt. Diese können in der Woche vor dem 
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Pfarrfest an den Öffnungszeiten der KÖB gebracht wer-
den.  
Wir freuen uns über viele Besucher. 

Barbara Els 

 

St. Augustinus/Menden, 21.06.2026 
Wir möchten Sie ganz herzlich zum 13. ökumenischen 
Gemeindefest am Sonntag, 21.06.2026, an der evan-
gelischen Emmaus-Kirche, Von-Galen-Str. in Menden 
einladen. Wir starten um 10.00 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst. Alle sind ganz herzlich eingeladen. 

Christian Billen 
 

Senioren 

St. Mariä Heimsuchung/Mülldorf, 17.06.2026 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 17.06.2026, um 15.00 Uhr im Pfarrheim Müll-
dorf.  

Angela Scharrenbroch und Bettina Daufenbach 

 

Familien- und Seniorenhilfe e.V., 18.06.2026 
Der Verein Familien-/Seniorenhilfe Sankt Augustin e.V. 
lädt ganz herzlich am Donnerstag, 18.06.2026, um 
15.30 Uhr erneut zum fröhlichen und entspannten Ge-
hirnjogging, ohne Stress und Wettstreit, ins Pfarrheim 
St. Anna, Franz-Jacobi-Str. 1, Sankt Augustin-Hangelar 
ein. Unter dem Motto „Bleib fit – Denk mit“ freut sich der 
Verein über viele Teilnehmer. Interesse geweckt? Kom-
men Sie einfach vorbei! 

Helga Weiser 
 

St. Maria Königin, 21.06.2026 
Herzliche Einladung zum Sonntagscafé am Sonntag, 
21.06.2026, um 15.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Maria 
Königin, Marienkirchstr. 8a. Bei Kaffee/Tee und Kuchen 
wollen wir zusammen einen unterhaltsamen Nachmittag 
verbringen. Sollten Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, 
melden Sie sich bitte rechtzeitig unter Tel. 0172 
2821159 oder im Pastoralbüro unter der Tel.-Nr.: 
02241/39800. 

Für das Café-Team: M. Wölwer 
 

St. Georg/Buisdorf, 23.06.2026 
Wir laden herzlich zur Hl. Messe – Seniorenmesse mit 
Krankensalbung und anschließendem Senioren-Treff 
in der Kirche am Dienstag, 23.06.2026 in der Zeit von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr bei Kaffee, Kuchen und Gym-
nastik ein.  

Ingeborg Noethen 
 
 
 
 

St. Mariä Heimsuchung/Mülldorf, 01.07.2026 

Herzliche Einladung zum vorgezogenem Senioren-
nachmittag am Mittwoch, 01.07.2026, um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim Mülldorf (der eigentliche Termin am 
15.07.2026 entfällt).  

Angela Scharrenbroch und Bettina Daufenbach 
 

Familien- und Seniorenhilfe e.V., 05.07.2026 
Der Verein Familien-/Seniorenhilfe Sankt Augustin e.V. 
lädt am Sonntag, 05.07.2026, ab 15.00 Uhr, herzlich 
zum Sonntagscafé ins Pfarrheim St. Anna, Franz-Ja-
cobi-Str. 1, Hangelar ein. Bei Kaffee, Tee und Kuchen 
kann man in fröhlicher Atmosphäre nette Leute treffen, 
erzählen und Gemeinschaft pflegen. Das Café findet je-
den 1. Sonntag im Monat statt. Die Ehrenamtlichen des 
Vereins freuen sich auf viele Besucher!  

Helga Weiser 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurzfristige Änderungen finden Sie: 
in den Schaukästen,  
auf der Homepage https://katholisch-sankt-augustin.de/  
und auf unseren Social Media Kanälen: 
Facebook: Katholisch Sankt Augustin  
Instagram: @katholisch_sankt_augustin 
 
 
 
 
 

ACHTUNG Redaktionsschluss  
 

für die nächste Ausgabe ist 
 

Montag, 22.06.2026.  
 

Beiträge für die Veröffentlichung im AKTUELL können 
auch per E-Mail an  

sankt-augustin@erzbistum-koeln.de 
 

eingereicht werden. Wir behalten uns vor, ggf. Kürzun-
gen der eingereichten Beiträge vorzunehmen. 

https://katholisch-sankt-augustin.de/
mailto:sankt-augustin@erzbistum-koeln.de

